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Änderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 897 bis 899 einfügen:
unterwegs sein können, egal mit welchem Verkehrsmittel. Mobil auf dem Land setzt vielerorts 

immer noch ein eigenes Auto voraus. Dabei gibt es viele Menschen, die kein Auto fahren wollen

oder können. Wir wollen echte Wahlfreiheit und darum den öffentlichen Verkehr so entwickeln,

dass er auch auf dem Land eine alltagstaugliche Alternative zum Auto 

Begründung

Mobilität ohne Auto auf dem Land ist das Ergebnis einer über Jahrzehnte verfehlten und einseitigen

Mobilitätspolitik. Dies ist nicht nur eine Frage von Klima- und Umweltschutz. Es ist auch eine Frage

von Inklusion und Gleichberechtigung. Vielen Menschen können kein Auto fahren (Alter, Krankheit,

Behinderung) oder wollen das nicht. Hier sorgen wir für echte Wahlfreiheit.
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